
M2   L Ö S U N G 

1. Welches Märchen ist auf dem Bild zu sehen?                                         

 

Frau Holle 

 

 

Der Froschkönig 

 

Hänsel und Gretel 
 

 

Rapunzel 

 

 

Rotkäppchen Rumpelstilzchen 
 

 

Schneeweißchen und Rosenrot 

   

      
 
 
 
 
 



 
 
 
2. Ein heftiger Windstoß hat im Sagenwald die Figuren durcheinander gewirbelt! 
 
Wer oder was gehört zusammen? 
 
 
Ritter Ramm       Silberfund am Rammelsberg 
Hänsel        Gretel 
Schneeweißchen      Rosenrot 
Rotkäppchen       Wolf 
Hase        Igel 
Ochse        Grenzziehung  
Hameln       Rattenfänger 
Rapunzel       Turm 
Hexen        Walpurgis 
Rumpelstilzchen       Der Königin ihr Kind 
 
 
3. Wer wurde durch mehrfache Kindsentführung bekannt? 
Der Rattenfänger von Hameln 

Der Sage nach ließ sich im Jahre 1284 zu Hameln ein wunderlicher Mann sehen. Er hatte ein 
Obergewand aus vielfarbigem, buntem Tuch an und gab sich für einen Rattenfänger aus, 
indem er versprach, gegen ein gewisses Geld die Stadt von allen Mäusen und Ratten zu 
befreien. Hameln litt zu dieser Zeit unter einer großen Rattenplage, derer die Stadt selbst nicht 
Herr wurde, weshalb sie das Angebot des Fremden begrüßte. 

Die Bürger sagten ihm seinen Lohn zu, und der Rattenfänger zog sein Pfeifchen oder Flöte 
heraus und pfiff eine Melodie. Da kamen die Ratten und Mäuse aus allen Häusern 
hervorgekrochen und sammelten sich um ihn herum. Als er nun meinte, es wäre keine 
zurückgeblieben, ging er aus der Stadt hinaus in die Weser; der ganze Haufen folgte ihm 
nach, stürzte ins Wasser und ertrank. Als aber die Bürger sich von ihrer Plage befreit sahen, 
reute sie der versprochene Lohn, und sie verweigerten ihn dem Mann, so dass er zornig und 
erbittert wegging. 

Am 26. Juni kehrte er jedoch zurück in Gestalt eines Jägers, mit schrecklichem Angesicht, 
einem roten, wunderlichen Hut und ließ, während alle Welt in der Kirche versammelt war, 
seine Flöte abermals in den Gassen ertönen. Alsbald kamen diesmal nicht Ratten und Mäuse, 
sondern Kinder, Knaben und Mägdlein vom vierten Jahre an in großer Anzahl gelaufen. Diese 
führte er, immer spielend, zum Ostertore hinaus in einen Berg, wo er mit ihnen verschwand. 
Nur zwei Kinder kehrten zurück, weil sie sich verspätet hatten; von ihnen war aber das eine 
blind, so dass es den Ort nicht zeigen konnte, das andere stumm, so dass es nicht erzählen 
konnte. Ein Knäblein war umgekehrt, um sein Obergewand zu holen, und so dem Unglück 
entgangen. Einige sagten, die Kinder seien in eine Höhle geführt worden und in Siebenbürgen 
wieder herausgekommen. Es waren ganze 130 Kinder verschwunden. 

4. In dem Diorama „Das Glockenspiel“ sind welche zwei Personen in der Mitte zusehen? 
Otto I. und Ritter Ramm 
Der Sage nach entdeckte ein Ritter namens Ramm bei der Jagd das Erzlager bei Goslar. Sein 
Pferd hatte mit seinem Huf blankes Gestein freigescharrt, das er als Silbererz erkannte. Er 
brachte es seinem Kaiser, der ihm daraufhin das Recht gewährte, an dieser Stelle Erz 
abzubauen. Der Berg, an dem dies geschah, trägt seitdem den Namen Rammelsberg. 
Historische Forschung ergab indes, dass Kenntnis und Nutzung der Rammelsberger Erze sehr 
viel älter sind. 



5. Wie nennen die Goslarer den Vertrag von Riechenberg? 
Einen Schandvertrag 

6. An welchen Tag im Jahr findet Walpurgis statt? 
30. April 
Alljährlich am 30. April findet im Harz die Walpurgisnacht statt. Aus aller Welt kommen die 
Hexen auf dem Besen herbei, um nach einem wüsten Gelage mit dem Teufel im neuen Jahr 
wieder Böses tun und Unheil anrichten zu können. Hexentanzplatz und Blocksberg sind 
Plätze im Harz, die Goethe für seine Walpurgisnacht im Faust inspiriert haben mögen und 
noch heute diesen Namen tragen. Nach der Hexenverbrennung (besser: Hexenvertreibung) 
erscheint dann um Mitternacht die Maienkönigin als Frühlingsbotin. 

7. Lückentext 

Teufel  Walpurgisnacht Hexenverbrennung   Blocksberg 

Alljährlich am 30. April findet im Harz die Walpurgisnacht statt. Aus aller Welt kommen die 
Hexen auf dem Besen herbei, um nach einem wüsten Gelage mit dem Teufel im neuen Jahr 
wieder Böses tun und Unheil anrichten zu können. Hexentanzplatz und Blocksberg sind 
Plätze im Harz, die Goethe für seine Walpurgisnacht im Faust inspiriert haben mögen und 
noch heute diesen Namen tragen. Nach der Hexenverbrennung (besser: Hexenvertreibung) 
erscheint dann um Mitternacht die Maienkönigin als Frühlingsbotin. 
 
8. Zu welchen Märchen gehören diese drei Gegenstände? 
 
Kamm, Apfel, Spiegel    Schneewittchen und die sieben Zwerge 
Zwerg, Bär, 2 Mädchen    Schneeweißchen und Rosenrot 
Tauben, Schuh, Haselnuss   Aschenputtel 
Ochse, Vertrag, Land    Sage Grenzziehung in Goslar nach dem Riechenberger Vertrag 
Ratten, Flöte, Kinder    Rattenfänger von Hameln 
Quelle, Reh, Schwester    Brüderchen und Schwesterchen 
 

9. Gehe zur Märchenecke. Suche die Zinnfiguren auf den Bildern und notiere Dir die 
Nummer, die auf dem Diorama steht. 
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